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Un, 28. Mai. (Amtliches. 

Herzoglich brauni AS Warten Geheimen Rath und Staats⸗ 
miniſter Grafen Görtz ⸗Wrisberg den Rothen Adler⸗Orden erſter 
Klaſſe; dem Herzoglich braunſchweigiſchen General⸗Major z. D. und Flügel- 
Adjutanten von Wachholtz den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe 
mit dem Stern; dem bisherigen Erſten Secretär bei der Königlich ſpani⸗ 
iden Geſandtſchaft in Berlin, Dupuy de Lome, den Köviglichen Kronen- 
Orden zweiter Klaſſe; ſowie dem Köni na norwegiſchen Corpsarzt 
Dr. Heiberg, dirigirenden Arzt des Militär⸗ oſpitals in Chriſtianſand, 
den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat die Gerichtsaſſeſſoren Scheuermann, 
Dirlam, Zimbal, August Hoffmann, Kriſchke, Adolf Suchs⸗ 
land, Genide, Duncker und * zu Amtsrichtern, den bis⸗ 
herigen außerordentliche Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der 
Univerſität Marburg, Dr. Theodor Birt, zum ordentlichen Profeſſor in 
derſelben Facultät, und den Oberlehrer am Gymnaſium an Marzellen in 
Köln, Dr. Eberhard, zum Gymnaſial⸗Director ernannt, ſowie dem pratz 
tiſchen Arzt Dr. med. Claus Johannes Samuel Büttner zu Hagen 
im Regierungsbezirk Stade den Charakter als Sanitätsrath, und den 
Domänenpächtern, Oberamtmann Otto Carl Ludwig Niemeyer zu 
Weſterhof, Kreis Oſterode, und Oberamtmann Herko Hayes 728 zu 
Bornſtedt, Kreis Sangerheujen, N Charakter als Amtsrath verliehen. 

Se. Majeſtät 3 — 77 5 em Conſiſtorial⸗Rath Kretſchmar in 
e Geistern e See d Wepreuzen e elt. s 
ER Kaufmann und Stadtrath Fr anz de; a Bene das 

5 als Großherzoglich mecklenburg⸗ i 
Great en. enburg⸗ſchwerinſcher Conſul daſelbſt 
em Gymnafial-Director Dr, Eb erhard ift die Direction des Gym- 
naſium in Sigmaringen übertragen worden. Die Beförderung des ordent- 
lichen Lehrers Dr. Imme am Gymnaſium in Eſſen zum Oberlehrer an 
aan ijt genehmigt worden. — Dem Dom⸗Organiſten und 
Cantor Conſtans Berneker zu Königsberg i. Pr. iſt das Prädicat 
Muſik⸗Director verliehen worden. — Der bisherige Kreis⸗Wundarzt Dr 
med. Albert Gettwart zu Sprember iſt zum Kreisphyſikus des Kreiſes 
Torgau ernannt worden. — Der Rechtsanwalt Buſch in Tilſit iſt zum 
Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg, mit An⸗ 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Tilſit = Rechtsanwalt le Biſeur in 
Wreſchen zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Poſen, mit 
Anweiſung feines Wohnſitzes in Wreſchen, der Rechtsanwalt Moehlis in 
Wohlau zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Breslau 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Wohlau, der Rechtsanwalt Dr. Gold 
ſchmidt in Berlin zum Notar für den Bezirk des Kammergerichts, mit 
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Berlin, der Rechtsanwalt 8 in- 
Berlin zum Notar für den Bezirk des Kammergerichts, mit Anweiſung 
ſeines Wohnſitzes in Berlin, und der Gerichtsaſſeſſor Marx zum Notar 
für den Bezirk des Landgerichts zu Koblenz, mit Anweiſung ſeines Wohn⸗ 
ſitzes in Kaſtellaun, ernannt worden. — Dem Kreis⸗Thierarzt Emil 
Mummenthey zu Unna in Weſtfalen iſt, unter Entbindung von ſeinem 
gegenwärtigen Amte und unter Anweiſung des Amtswohnſitzes in Hoyers⸗ 
werda, die Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes Hoyerswerda eee 
Anz. 

* [Perſonal-Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Der 

Landgerichtsdirector Gleim in Verden iſt geſtorben. — Der Amtsrichter 
ternberg in Ortelsburg iſt als Landrichter an das Landgericht in 
niterburg verſetzt. — Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Ferdinand 
leiſcher in Stralſund ift zum ſtellvertretenden Handelsrichter bei der 
ammer für Handelsſachen in Stralſund ernannt. — Dem Amtsgerichts⸗ 
rath Richter in Ottmachau iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit 
Penſion ertheilt. — Der Amts erichtsrath Weiß in Meerholz und der 
Amtsrichter Holthaus in Lüdinghauſen ſind geſtorben. — Der 
Staatsanwalt von Prittwitz und Gaffron in Göttingen iſt 
nach Danzig verſetzt. — Zum Notar iſt ernannt: der Rechtsanwalt 
Ogilvie in Schleuſingen für die preußiſchen Gebietstheile im 
Bezirk des gemeinſchaftlichen thüringiſchen Oberlandesgerichts in Jena. — 
In der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht: der Rechtsanwalt Gorke bei 
dem Landgericht in Ratibor. — In die Liſte der Rechtsanwälte ſind ein⸗ 
getragen: der Rechtsanwalt Willenbücher aus Labiau und der Gerichts⸗ 
aſſeſſor Triebel bei dem Landgericht in Königsberg, der Rechtsanwalt 
Biſchofswerder aus Schwerin a. W. und die Gerichtsaſſeſſoren 
es ; * Den een 8 me 91 azb bei bem, Se 
gericht in Bielefeld und Anz bei dem Landgericht in Eſſen. — Zu Gez 
Tichtsaſſeſſoren find ernannt: die Referendare Langhoff, Mantey und 
Weſtram im Bezirk des Kammergerichts, Gaul, von Hatzfeldt und 
Geilen im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, Friederici und 
Ziemann im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Breslau, Paſſarge im 
Bezirk des Oberlandes erichts zu Königsberg, Paſchke im Bezirk des 
berlanbeg oidis au Raub, gie Soit bes Oberlanbesgerichs 
’ ein un ock im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 

ac re N a mann it Bezirk des 8 

n 1 e 
ift die nachgeſuchte Dienſtentlaſſungſeelhelt uttmann und Levyſohn 
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Paris, 28. Mal. Die 1 kam im Fortgang ihrer 
heutigen Sizung nochmals auf E Seratpung des Cultusbudgets 
zurück und beſchloß mit 14 ee gr die nähere Prüfung 
deſſelben vorzunehmen, ſofern . A E ihe Anſicht fein follte, daß 
zu der Trennung von Staat un 4 “i Zeit nicht geeignet ſei. 
Der Cultusminiſter Goblet legte die Gründe dar, die eine fofortige 
Trennung von Staat und Kirche unmöͤglich erſcheinen ließen, und 
Were ſich gegen die theilweiſen Abstriche im Cultusbudget aus, weil 

eſelben den Charokter ungeſchickter Verfolgungen trügen. 

Die radicale Linke hat beſchloſſen, die ſofortige Ausweiſung der 
inzen zu beantragen. Der „Temps“ ſchreibt, die Ausweilſung der 
Prinzen fei ich nichts gerechtfertigt, überdies wähle man für die 
gel den ungeeignetiten Moment, am Vorabend der 
wahlen. Der Aus weiſungsantrag verrathe einen 
Molitiſchen Verſtand. ' 

al. Zu der Vorlage über die Ausweiſung der 
0 Deputirtenkreiſen . he 
Clémenceau den Antrag rn werden, warmen ke 
obligatoriſche Ausweiſung der Prinzen 
einzubringen beabfihigen. Das „Foal den Deals“ pri fein 


er 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Bedauern aus, daß das Cabinet, um den Radicalen zu Willen 2100. Ban 
Se. Mojeftät der König hat dem zu fein, ſich zum Betreten des Weges von Ausnahme = Gefegen 


verpflichte. 
Brüſſel, 27. Mai. 


greß zum 13. Juni nach Brüſſel einberufen werden. 
London, 28. Mai. Unterhaus. 


gerechtfertigt erſcheinen ließen. 
London, 28. Mai. Unterhaus. 

ſeine Abſichten bezüglich der iriſchen Verwaltungsbill Aufſchluß zu 

geben, nämlich, ob er das Parlament vertagen und die einzelnen 


Artikel der Bill zum Herbſte discutiren laſſen, oder ob er das Par⸗ bahn 106, 30. 80er Russen 88, 50. Mecklenburger —, —. 
lament vertagen und zum Herbſte eine neue Bill einbringen wolle. Commandit 215, 80. Dresd. Bank —. 


Hicks⸗Beach beantragt die Vertagung des Unterhauſes, um die Auf- 
merkſamkeit auf die außergewoͤhnliche Tactik der Regierung zu 
lenken. Die Regierung ſcheine mit dem Parlamente 
mit dem Lande zu ſpielen, um die Regierungsgewalt 
behalten. Das Haus müſſe 


zurückweiſen. Gladstone bedauert die Heftigkeit Hicks⸗Beach s und | Anleihe 61, 70. N Anleihe 62 N * 
ſpricht ſeine Indignation darüber aus, daß derſelbe der Regierung das Bere 5 5 1 an 
Motiv, ſich im Beſitz der Regierungsgewalt behaupten zu wollen, | Hessische Ludwig: bahn 97, 20. 
Die ſociale Ordnung Irlands werde nicht geftört|158, 40. Nordwestbahr 134%. 


unterſchiebe. 
werden, ſo lange die Regierung Irland gegenüber im guten Glauben 
handle. Das Verhalten der Regierung ſei durch den Wunſch be⸗ 
ſtimmt, vom Unterhauſe nicht zu viel Zeitopfer zu verlangen, dem 
Oberhauſe aber die Entſchuldigung abzuſchneiden, daß die Bill fo fpät 
an daſſelbe gelangt, daß die Berathung unmöglich erſcheine. Wir 
haben eine große Frage aufgeworfen und ſehen einen großen Conflict 
voraus, in welchem wir bereit ſind, bis ans Ende zu gehen. Wir 
haben Vertrauen auf das Ergebniß. Ich habe nicht geſagt, daß die 
Bill reconſtruirt werden ſolle, ich habe lediglich von der Re⸗ 
conſtruirung einiger Artikel der Bill geſprochen. Wir werden die zweite 
Leſung nicht herabmindern zu einer abſtracten Reſolution. Die zweite Leſung 
iſt die feierliche Verpflichtung, daß etwas Beſtimmtes und bald mög- 
lichſt zu Stande gebracht werden muß. Churchill erklärt, die Re: 
gierung ziele darauf ab, das Haus zu verwirren und einen Appell 
an das Land zu vermeiden. Schatzkanzler Harcourt acceptirt 
den Antrag Hicks⸗Beach's als dazu beſtimmt, eine Darlegung der 
Anſichten des Hauſes über das Verhalten der Regierung herbeizu⸗ 
führen. Hartington ſtimmt dem Antrage Hicks⸗Beach's zu, das 
Haus müſſe aber von den Abſichten der Regierung unterrichtet 
werden. Harcourt erklärt, die Regierung werde der Koͤnigin 
rathen, das Parlament zu vertagen, und zu einer neuen 
Seſſion im Herbſte einzuberufen. Hicks⸗Beach iſt bereit, ſeinen An⸗ 
trag zurückzu ziehen. Die Parnelliten erklären ſich gegen Zurückziehung. 
Der Antrag wird hierauf mit 405 gegen eine Stimme abgelehnt. 
Die Conſervativen ſtimmten ſämmtlich mit der Majorität. — Rizby 
ſetzte ſodann die Berathung der Verwaltungsbill fort. 

London, 28. Mai. Nachdem Gladſtone in der geſtrigen Ver⸗ 
ſammlung der liberalen Deputirten erklärt hat; daß nach der zweiten 
Leſung der Homerulebill die Seſſion eher, wie ſonſt üblich, geſchloſſen 
und das Parlament im October zu einer neuen Seſſion einberufen 
werden ſolle, in welcher die Homerule⸗Vorlage mit den nothwendigen 
Abänderungen aufs Neue werde eingebracht werden, wird in parla⸗ 
mentariſchen Kreiſen die zweite Leſung der Homerulebill als geſichert 
angeſehen. Die „Daily News“ ſchreiben: Die Genehmigung der 
zweiten Leſung dürfte keinem Zweifel mehr unterliegen, da ſeit geſtern 
27 von den liberalen Diſſidenten zu dem Entſchluſſe bekehrt worden 
ſeien, für die zweite Leſung zu ſtimmen. — Die Abſtimmung erfolgt 
vorausſichtlich am 1. Juni. Die Anhänger Chamberlain's haben ſich 
über die von ihnen nunmehr einzunehmende Haltung noch nicht 
ſchlüſſig gemacht. Die „Times“ ſind der Anſicht, daß die Homerule⸗ 
bill nach der zweiten Leſung als todt und begraben betrachtet wer: 
den müſſe. 

Liſſabon, 28. Mai. Der Graf und die Gräfin von Paris 
haben geſtern Abend über Madrid die Rückreiſe nach Frankreich an⸗ 
getreten. 

Moskan, 28. Mai. 


Kathedrale. 


melten Volke durch jubelnde Zurufe begrüßt. 


ſität veranſtalteten Concerte bei. 
leiteten die Majeſtäten mit begeiſterten Zurufen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 29. Mai. 


26,90 M. und für die Stamm-Prioritäten auf 24 M. fest. 
Neu eröffnete Concurse. 


Jacob H. de Vries, 


Hermann Kaiser zu Halberstadt. — Weiss- 


Teuchern. : j 
Erben des Mühlenbesitzers Franz Nentwig, Eisersdorf. 
—: aey Aral et Fer 


Paris, 28. M achm. 
Türkenloose 37 25 Credit 
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DA A i 


un 


Die Arbeiterpartei hat beſchloſſen, am 13ten 100% 
Juni in allen Provinzial⸗Hauptorten Manifeſtationen zu veranftalten. | Italiener 983/4. 2 te 
Sollten diefe unterfagt werden, fo würde ein großer Socialiftencon: | Ottomanbank 11%. Silber 45%/s 


Unterſtaatsſecretär Bryce er⸗ 88. 
widert auf eine Anfrage, der Regierung fei nichts davon bekannt, |Egypter 99½. Ottomanbank 11 /. 
daß ein ruſſiſcher Agent in das Complot gegen den Fürſten von Bul: Silber 
garien verwickelt fei, auch fehle es der Regierung an allen thatjäch: |, — 
lichen Anhaltepunkten, die diesbezügliche Vorſtellungen an Rußland PAN jea 


Gladſtone lehnte es ab, über | Mecklenburger —, —. 


und Papierrente 68,70. 5% Papierrente 82, 20. 40% Goldr. 94, 40. 1860er 
zu | Loose 118, 40. 1864er Loose 292, 40. Ungar. 4% Goldrente 84, 50. Ung. 
ein ſolches Vorgehen entſchieden] Staatsloose 218, 10. Italiener 


Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten geſtern 
dem aus Anlaß des Krönungstages in der Himmelfahrts⸗Kathedrale 
abgehaltenen Feſtgottesdienſte bei und beſuchten darauf die Erzengel⸗ 
Bei der Rückkehr von dort und beim Paſſiren der 
„rothen Treppe“ wurden die Majeſtäten von dem zahlreich verſam⸗ 
Nachmittags wohnten 
der Kaifer und die Kaiſerin einem von den Studenten in der Univer- 
Die Studenten empfingen und ge⸗ 


* Altenburg-Zeitzer Eisenbahn. Der Aufsichtsrath der Altenburg. 
Zeitzer Eisenbahn setzte die Dividende für die Stamm-Actien auf 


Cigarrenhändler Paul Otto in Barmen. — Viehhändler F. Pülm zu 
Gr. Rüden. — Kaufmann Roelf Pollmann de Vries, Inhaber der Firma 
in Emden. — Kaufmann Johann Czaplinski in 
Goldap. — Photograph Alfred Weidener zu Halberstadt. — Kaufmann 

und Kurzwaarenhändler 
Eheleute Carl und Jeanette Franz in Hof. — Dahmen & Assenmacher 
zu Köln. — Rauch- und Pelzwaarengeschäft C. L. Berger in Leipzig. 
— Müller Carl Möller in Wentorf. — Ziegeleibesitzer Carl Höhl zu 


3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag ) | behauptet, per 
mobilier 207. Spanier neue 80 09. Banque b 
er 
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tion: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
alten 2 auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zwe t 


mal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 29. Mai 1886. 


1 de Paris 643, —. Banque d’escompte 462. Wechsel 

auf London 25, 25. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 369, 37, 

Neue 3% Rente 81, 40. Panama-Actien 457, —. Besser. 

ndon, 28. Mai, Nachm. 5 Uhr 20 Min. Preussische Consols 
Consols 1017/;. Convert. Türken 151g. 1873 Russen 100½. 

4% ungar. Goldrente 84½. 4% unific. Egypter 69¼. 


London, 28. Mai. In die Bank flossen heute 157 000 Pfd. Sterl. 
London, 28.Mai, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
50% priv. Egypter 941/,. 4% unific. Egypter 691/4. 30% garant. 
Suez-Actien 83. Canada Pacific 65% “ 
Platzdiscont 15/g %., Ruhig. N 
ankfurt a. M., 28. Mai, Abends 5 Uhr50Min. [Effecten- | 
4 

` 

{ 


ät.] Credit-Actien 2277). Franzosen 189¼ . Lombarden —, 
Egypter 70, 50. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Gotthardbahn 106, 30. Disconto-Commandit 216, —, 
Darmstädter Bank —, —. Still. 
Frankfurt a. M., 28. Mai, Abends. [Effecten-Socistät) 
(Schluss.) Credit-Actien 227¾. Franzosen 189¼ . Lombarden 863/,. i 
Galizier 1611/4. Egypter 70, 50. 4% Ungar. Goldrente 84, 60. Gotthard- 
Disconto- 
Neue Serben —, —. Still. 
Frankfurts a. M., 23. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course] Londoner Wechsel 20, 395. Pariser Wechsel 80, 80. Wiener 
Wechsel 160, 75. Reichsanleihe 106,10. Oest. Silberrente 68,80. Oeste 


— — 


Russen —, —. 


98, 50. 1880er Russen 88, 70. II. Orient- 


III. Orient-Anleihe 62, 70. Spanier exter. 58, 10. 


Gotthardbahn 106, 20. 
Lombarden 87; Lübeck-Büchener 
Credit-Actien 2277/8. Darmstädter Bank 
140, —. Mitteld. Creditbank 94, 40. Reichsbank 136, 30. Disconto- 
Commandit 215, 40. 5% Serb. Rente 80, 70. Still. 

Neue Serben 79, 60. Arader St.-Pr.-A. 963/4. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 227¾. Franzosen 1885/4. 
Galizier 161. Lombarden 867/3. Gotthardbahn —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit —, —. 

Hamburg, 28. Mai, Nachm. [Schluss-Couree.] Preuss. 4% . 
Consols 1051/4. Bilberrente 6885/1. Oesterr. Goldrente 94½. Ungar. Gold- 
vente 84. 6er Loose 118½., Italienische Rente 98½ Credit- 
Actien 227½. Franzosen 474. Lombarden 217, —. 1877er Russen 
998/4. 1880er Russen 871/4. 1883er Russen 1111/3. 1884er Russen 95. 
II. Orient-Anleihe 59°%/,. III. Orient-Anleihe 60%. Laurahütte 661/. 
Nordd. Bark 148. Commerzbank 126. Marienburg-Mlawke 481/4. 
Ostpreussische Südbahn 84½. Lübeck-Büchener 157%,. Gotthardbahn 
107. Leipziger Discontobank 101. Deutsche Bank 159½. Berliner 
Handelsgesellschafts-Antheile 143½, Disconto 15¾ %. Geschäftslos. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 133, 90 Br., 133, 40 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33 Br., 20, 27 Gd., London 
kurz 20, 41 Br., 20, 37 Gd., London Sicht 20, 43 Br., 20, 40 Gd. 
Amsterdam 168, 20 Br., 167, 80 Gd., Wien 160, — Br., 158, — Gd. 
Paris 80, 35 Br., 80, 05 Gd., Petersburg 198, 50 Br., 196, 50 Gd., New- 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Hamburg, 28. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.) Weizen loco 
fest, helsteinischer loco 158 — 162. Roggen loco ruhig, mecklevbur- 

ischer loco 140 — 146, russischer loco ruhig, 106 — 109. Hafer ruhig, 
erste still. Rüböl matt, loco 41, —, per Mai —. Spiritus fester, 
per Mai 24½ Br., per Juli-August 25 Br., per August-Septbr 25% Br., 
per Septbr.-Oetober 26%, Br. — Kaffee fest, Umsatz 5000 Back, 
Petroleum schwach, Standard white loco 6, 50 Br., 6, 40 Gd., pr. Mai 
6, 35 Gd. pr. August-December 6, 65 Gd. Wetter: Schön : 

Posen, 23. Mai. Spiritus loco ohne Fass 35, 80, per Mai 36, 20, 
per Juni 36, 30, per Juli 37, 20, per August 38, 00, per September 
38, 70. Gekündig! — Liter. Animirt. 

Wien, 23. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai- Juni 
8, 02 Gd., 8, 07 Br., per Herbst 8, 03 Gd., 8, 08 Br. Roggen per Mai- 
Juni 6,15 Gd., 6, 20 Br., per Herbst 6, 67 Gd., 6, 72 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 83 Gd., 5, 88 Br., per Juli-August 5, 91 Gd., 5,96 Br. Hafer 
per Mai-Juni 6, 62 Gd., 6, 67 Br., per Herbst 6, 53 Gd., 6, 58 Br. je 

Liverpool, 28. Mai, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangspericht,) 
Uuthmasslicher Umsatz 10000 Ballen, Stetig. Tagesimport 13000 B. 

Liverpool, 23. Mai, Nachm. , [Beumwolle,] (Schlussbericht,) 
Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 3)00 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats unregelmässig. Middl. amerikanische Liefe- 
rung: Mai-Juni 5%,,, Juni-Juli 5%,,, Juli-August 5¼6 August-September 7 
Sea d. Alles Verkäuferpreise. 8 

Liverpool, 28. Mai, Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 75 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 51 000, desgl. 
für Speculation 9000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
65 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 18 000, wirklicher Export 5000, 
Import der Woche 90000, davon amerikanische 72 000, Vorrath 633 000, 
davon amerikanische 461 000, schwimmend nach Grossbritannien 244 000, 
davon amerikanische 135 000 Ballen. 

Manchester, 28. Mai, Nachm. 12r Water Taylor 69%, 30r Water 
Taylor 8¼, 20r Water Leigh 71/4, 30r Water Clayton 79%, 32r Mock 
Brooke 7%, 40r Mule Mayol 8, 40r Medio Wilkinson 91,,, 32r hr = S 
cops Lees 7%, 36r Warpcops Rowland 7, 40r Double Weston 8½, 2 
Double courante. Qualität 11!/,, 32” 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 
32r/46r 168. Anziehend. 1 

Petersburg, 28. Mai, Nachm. 5 Uhr. [Schluss- Course.) 

Cours vom 28. 25. Cours vom 28. 2⁵ 
Wechsel London 3 M. 231% 231% Russ. 60% Goldrente. 188 ½ 
do. Hamburg 3 M. 199 200% do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 1189/8 dit- Pfandbriefe 162½ 

do. Paris 3 M. 247 Grosse Ross. Eisenb. 257½ 
1/g-Imperials 8 34 Kursk-Kiew-Actien . 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 2413], Petersb. Discontobk.. 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 225% a | Warsch. Diseontobk.. 
do. 1873er Anleihe 158%, Russ, Bank für ausw. 
do. II. Orient-Ant.. 100% 101 | Handel 
do. III. Orient-Anl. 101 101½ | Privatdiscont 

Petersburger intern. Handelsbank 496. 

* Gestempelt. eg 

Petersburg, 28. Mai, Nachmittags 5 Uhr. [Pro ductenmarkt,, 
Talg loco 42, 50, per August 42, 50. Weizen loco 11, 50. Roggen 
loco 7, 10. Hafer loco 4, 80. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 16, 00. 
Wetter: Warm, 
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255. Newyork-Centralbahn 
Central-Pacific-Bahn —. 
in New-Orleans 87%. 
7. Raff. Petroleum 70° 
‘oleum 6. Pipe line 
weizen loco 831/,, Weizen p 
Mais od i 


ào. Rothe u. 
Pest, 28. 


6,16 
Septbr. 10%, à 10/8. — Wetter: Warm. 


Paris, 28. Mai, Nachm, [Productenmarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizer ruhig, per Mai 21, CO, per Juni 21, 10, per Juli-August 21, 60. 
Br September-December 22, 10. Roggen ruhig, per Mai 13, 75, per 
Septbr.-Decbr. 14, 75, Mehl 12 Marques träge, per Mai 45, 90, per 
Juni 46, 60, Juli- August 47, 25, per September-December 47, 80. Rubö) 

ruhig, per Mai 54, 75, per Juni 55, 00, per Juli-August 55, 50, per 
Septbr. December 57, 00. — Spiritus matt, per Mai 44, 50, per Juni 
44, 75, per Juli-August 44, 75, per September-December 44, (0, — 
Wetter: Veränderlich. 

Paris, 28. Mai, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per Mai 21, C0, per Juni 21, 10, per Juli-August 21, 60, per 
September-December 22, 10. Mehl 12 Marques ruhig, per Mai 45, 90, 

er Juni 46, 60, per Juli-August 47, 10, per September-Decbr. 47, 75. 
Rübe ruhig, per Mai 54, 75, per Juni 54, 75, per Juli-August 55, 50, 
per September-December 57, 00. Spiritus ruhig, per Mai 44, 50, per 
Juni 44, 75, per Juli-August 45, 00, per September-December 44, 00. 

i Paris, 28. Mai, Nachm, Robsacker 88° matt, loco 32, 25 à 32, 50. 
| Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Mai 35, 30, per Juni 
35, 50, per Juli-August 35, 80, per Oetbr.-Januar 37, 30. 

Ņ London, 28. Mai, Nachm. Havannazucker Nr. 12 13 nominell 
Kübenrohzucker 113/, matt, Centrifugal Cuba 134g. 

London, 28. Mai. An der Küste angeboten 23 Weizenladungen. 
e Wetter: Bewölkt. 

Liverpool, 28. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 1 d. 
niedriger, Mehl unverändert, Mais fest. — Wetter: Schön. 

; Glasgow, 28. Mai. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 38, 61/5. r 

Amsterdam, 23. Mai, Nachmittags. Bancazinn 58. 
Antwerpen, 28. Mai, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loce 15¾ bez., 
16 Br., per Juni 15¾ Br., per September 165); Br., per September- 
Deobr. 16% Br. Ruhig. 
Antwerpen, 28. Mai, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluse- 
bericht.) Weizen flau. Roggen unbelebt. Hafer ruhig. Gerste weichend. 
Bremen, 28. Mai. Petroleum (Schlussbericht) schwach, Standard 
white loco 6, 30 Br. 
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Marktberichte. 


Berlin, 28. Mai. [Producten-Bericht.] Trotz ungünstiger 
Berichte von Auswürts und äusserst fruchtbaren Wetters ist die Stim- 
mung an unserm heutigen Markt nicht matt gewesen. Die Preise 

Setzten zwar für Weizen wie für Roggen etwas niedriger ein, aber die 
Kauflust erwies sich bald als überwiegend, und es ist schliesslich für 
beide Artikel das gestrige Niveau wieder erreicht worden. Locowaare 
blieb fast ohne Umsatz. Hafer loco war anhaltend flau, nahe Lieferung 
hat sich behauptet, während entfernte Termine billiger abgegeben 
Wurden. Roggenmehl blieb ziemlich unverändert. Rüböl war etwas 
fester, aber still. Spiritus erfreute sich reger Beachtung; die Nach- 
richt von der Coalition der Conservativen und des Centrums zur Aus- 
arbeitung eines Gegenantrages in der Branntweinsteuer-Commission 
animirte die Käufer und die Preise haben gegen gestern über 1 Mark 
gewonnen. Gek, 190000 Liter, 
Weizen loco 148—168 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni-Juli 1491/,—149%,—1491/, M. bez., Juli-August 151¼ —151¾ bis 
151% M. bez., September-October 1541 —155¼— 155 M. bez. — Roggen 
loco 129 bis 138 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., Mai-Juni und 
Juni. Juli 135½ —135½ M. bez., September-October 137—137!/ M. bez., 


a (i K 

— Mais loco 112—116 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert Mai 
und Mai-Juni 108½ Mark bez., Juni-Juli 108%, M. bez., Juli-August 
109¾ M. bez., September-October 111½ M. bez., October-November 113 
Mark bez., November-December 114 M. bez. — Gerste loco 115 bis 180 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 
162 Mark E N 1000 Kilo nach Qualität gefordert, westpreussischer 
180—135 M., ostpreussischer, pommerscher, uckermärk. und mecklen- 
burger 132—141 M., schlesischer und böhmischer 133—142 M., feiner 
schles. und böhm. 144--154 M. ab Bahn bez., russischer 128—130½ 
Mark frei Bahn bez., Juni-Juli 127—127¼ Mark bez., Juli-August 
126%, M. bez., September-October 127 M. bez. — Erbsen, Koch- 
waarel55 bis 200 Mark pro 1000 Kilo, Futter waare 130 bis 142 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. Mehl. Weizenmehl Nr. do: 
22,50—20,75 M., Nr. O: 20,75 bis 19,50 M., Roggenmehl Nr. O: 19,75 
bis 18,75 Mark, Nr. O und 1: 18,50 bis 18,00 M., Ma’, Mai-Juni, Juni- 
-Juli 18,35 Mark bez., Juli-August 18,40 M. bez., September-October 
18,55 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 42,2 Mark bez., Mai und 
Mai-Juni 42,4 Mark bez., Juni-Jali 424 M. bez., September-October 
u Mark bez., October-November 43,7 M. bez., November-December 
44 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 37,8 Mark bez., Mai und Mai-Juni 37,7 
bis 38,4 M. bez., Juni-Juli 37,7—38,4 Mark bez., Juli-August 38,6 bis 
39,2 Mark bez., August-September 39,5—40,2 M. bez., September-Octo- 
ber 40,1—41 Mark bez., October-November 40,4—41,2 M. bez., November- 
December 40,7—41,4 M. bez, 

Kartoffelmehl loco 17,50 Mark, Mai und Mai-Juni 17,40 M., Sep- 
tember-October 18 M. Gd. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,30 M., Mai 17,30 M., Mai-Juni 17,30 
Mark, August-Septbr, — M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais auf 108!/, Mark 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf 38,0 M. per 100 Liter-pOt., für Kartoffel- 
mehl 17,40 M. per 100 Kilo. 

Mam burg, 28. Mai. [Börsenbericht ven Ferdinand rar 
mann.] Spiritus: Mai 24½¼ Br., 24 Gd., Mai-Juni 24¼ Br., 24 Gd., 
Juli-August 25¼ Br., 25 Qd., August-September 26 Br., 25¾ Gd., Sep- 
tember-October 27 Br., 26%), Gd. Tendenz: höher. 


Wolle. 

Glogau. [Bericht von Wilhelm Eckersdorf vom 
28. Mai.] Der hiesige Wollmarkt hat seine Bedeutung als solcher 
vollständig verloren und ist nur noch dem Namen nach in die Woll. 
marktsverzeichrisse auizuführen. Die gesammte heutige Wollmarkt- 
zufuhr betrug 7 Ctr. Dominial- und 5 Ctr. Rusticalwollen. Beide Par- 
ihien blieben unve kauft, weil Verkäufer auf vorjährige Preise be- 
barrien. Ausserdem liess die Wäsche soviel zu wünschen übrig, dass 
hierdurch deren Verkauf erschwert wurde, Von auswärtigen Käufern 
waren nur sehr wenige Herren vertreten, und zwar Liegnitz, Grünbergfund 
ein Fabrikant aus Forst i. L. Die Bedeutungslosigkeit unseres Marktes ist 
allgemein so bekannt, dass Niemand gern die Spesen und Zeit hierauf 
wagt, und dics ist der Grund, dass sich so wenig fremde Händler und 
Fabrikanten hier zeigten. Obschon die Stimmung im Allgemeinen als 
fest zu bezeichnen ist, da zienlich viel Dominialwollen noeh nach Muster 
zu etwas höheren Preisen als vorige Woche gehandelt wurden, so ist es 
dennoch recht schwer, zu letzten Preisen anzukommen, da ein Theil der 
Producenten an ferner steigende Preise glaubt und mit Verkäufen zaghafter 
werden, wenn die Gebote zu weit von deren Forderungen abweichen. 
Ausser den kleinen Pöstchen zugeführten Wolle zeigten die nach Muster 
gehandelten Partien zumeist eine recht schöne Wäsche, und dies er- 


Courszettel der Berliner Börse vom 28. Mai 1886. 


‚Preise für hiesige Schurwollen stellten sich je nach 


leichterte hauptsächlich den Verkauf der Wolle. — Die theils heute 

ehandelten Wollen, sowie die ferner abgegebenen Gebote liessen einen 

reisabschlag von dreissig Reichsmark gegen Vorjahr erkennen, so 
dass immerhin. diesen Geboten der gemeldeten festen Stimmung und 
höheren Preisen aus letzter Woche Rechnung getra isi. — Die 
ualität, Wäsche 
und Beschaffenheit von 90 bis 130 M., während Schmutzwollen von 35. 
bis 42 M. per Centner gehandelt wurden, 

Breslau, 29. Mai, 9½ Uhr Vorm. Am — 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bed 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

o nn 1155 Saaliin 1 per 100 N weisser 
5,50— 16, ark, gelber 15 15,60—15 ark, fi 
Sorte über Notiz bezahlt. N e ira 

Roggen bei mässigem Angebot unveründert, per 100 Kilogramm 
13,40—13,60— 13,80 Mk., feinste Sorte über Notiz — £ 

Gerste in ruhiger Haltung, per 109 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 


weisse 13,00—13,80 Mark. 5 
Hafer preishaltend, per 100 1125 13,80—13,70 bis 14,10 Mark, 
12,56—12,89—13,00 Mk. 


Mais unveränder, per 100 Kgr. 

Erbsen gut verkäuflich, per 100 Kgr. 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen unverändert, per 100 Kilogramm 16,50—17,00—18,00 M. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr, gelbe 9,80—10,60 bis 
11,00 M., blaue 9,60—10,40—10,80 Mark. 

Wicken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,0—18,0)—14,00 Mark. 

Sehlaglein ohne Angebot. 
1 1 behauptet, per 50 Elgr. 5,80—6, 10 M., fremde 5,00 
is ar 

Leinkuchen preishaltend, per 50 Kilogramm 9,10—9,80 M., fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Kleesamen ohne Angebot. 

Mehl preishaltend, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,50—23,50 
Fark Roggen-Hausbacken 20,25—20,75 Ms. Roggen-Futtermehl 9,75 
bis 10,25 Dr Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 4,50—5,00 Mark. 
Ropgenstroh — 600 Kilogr. 30.00 33.00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


` 


Markte war 
eutung, bei 


Mai 28., 29. Nachm. 2 U: | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C.) + 21%,0 + 17°,4 + 16%0 
Luftdruck bei 0° (mm) 748,4 749,4 748,1 
Dunstdruck (mm) ... 10,5 10,8 11,5 
Dunstsättigung (pCt.). 57 73 85 
W NW. 2. 6 2 O. 1. 
Wetter bezogen. bezogen. bewölkt. 
Wärme der Oder .... + 20,5 


Früh Gewitter mit Regenschauern. 


Breslau Wasserstand. 
28. Mai. O.-F. 4 m 73 em. M.-P.3m50cm. U.-P. — m 10 om. unt. 0. 
29. Mai. O.-P. 4 m 70 em. M. -P. 3 m 40 cm. U.-P. — m 12cm. unt. 0. 


7 von Kupferstichen, Photographien, Portraits 
Einrahmungen etc. werden in Snar i Ak fabrik an- 
gefertigte Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslaus sohle, 


d Banknoten. Zins- Cours Zins- Cours Div.| Div. | Zine- veourse 
Geld, Biber We T 5 ara — E vom 28. | vom 27. 21. Herm. vom 28 | vom 27. 1884. 1885. Term] vom 28. | vom 27. 

E vom 28. vom 27. [Ungar. 8t.-E'senb.-An}, ...|6 % 27 10290 be@ |1229) @ Breslau-Warschauer. . .. d 11 10 — — — — Oberlausitzer Bank 6 161,09 U 101,64 bz@& 

* ea ee 15 70 K oe 5208 aonik N - NA 1 | 80,79 2 1 Cfo gr.) Dr 0 4 0 — be 8 a — . 18% 184,00 ba G 1320 80 
4 A xes. . sonen. > 3 o. Bisenb. 0 8a, 0 to. to. 4 11 2, 0 6 46. 3.50 

imperials . . . e +auenereonancı RT 5 dto, dto. * Litt. B. V 11 alt 79,69 bzG Halle-Sorau-Guben gr. A. B an 4 a 0230 8 11909 B 
Togl. Noten 1 L, Sterl. ..| 20,385 bz 20,40 bz B Loo Märk.-Posen con. 1 102 50 G 7902.10 8 164.75 bad 
SBosterr. Noten 100 Fl. . ...1161,25 be ae. i è 


Desterr, Silb-Coup. (einlösb. Berlin)|161,00 


Bad, Präm.-Anleihevon 188 


Magd.-Leipziger Lit. A, 


É A| Haila 1134,69 be 134.90 ba dto. dto. Lit. B... dto. Hy p.-V.-A. 
Bass. Noten 100 R...... —ͤ—B 499,0 ba p Baier. Prämien-Anleihe ...|4 100 135,50 ba Niederschl. Märk. 1. dto. Hypth. (Spielh.)| 4 
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